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Antworten der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zur Haushaltssperre des Landkreises Lörrach  

Fragen der BZ 

• Wie bewertet Ihre Fraktion die Haushaltssperre? 

Die Haushaltssperre ist aus unserer Sicht eine bittere, aber angesichts der aktuellen Haushalts-
entwicklung notwendige Maßnahme. Die Ursachen liegen nicht in einer ausufernden freiwilli-
gen Ausgabenpolitik des Landkreises, sondern vor allem in den stark steigenden Kosten der Ju-
gend- und Sozialhilfe sowie in rückläufigen Einnahmen, beispielsweise bei der Grunderwerb-
steuer. Hinzu kommen gesamtwirtschaftliche Entwicklungen, auf die der Landkreis kaum Ein-
fluss hat. 

Die Haushaltssperre ist deshalb ein Signal, dass wir sehr sorgfältig mit den verbleibenden finan-
ziellen Spielräumen umgehen müssen. 

• Wird Ihre Fraktion die Haushaltssperre im Verwaltungsausschuss bestätigen? 

Ja. 

Wir werden der Haushaltssperre zustimmen. Sie schafft zunächst den notwendigen Rahmen, 
um die finanzielle Entwicklung bis zum Nachtragshaushalt zu stabilisieren. Gleichzeitig erwarten 
wir von der Verwaltung, dass der Kreistag transparent über die Auswirkungen informiert wird 
und notwendige politische Entscheidungen gemeinsam getroffen werden. 

• Für 2026 ist statt mit vier Millionen nun mit einem Defizit von mehr als 14 Millionen Euro zu 
rechnen. Wie kann der Landkreis rund zehn Millionen Euro einsparen? 

Eine Größenordnung von zehn Millionen Euro lässt sich nicht durch einzelne Sparmaßnahmen 
erreichen. Dazu braucht es eine gemeinsame Priorisierung aller Aufgaben. 
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Dabei müssen wir jedoch ehrlich bleiben: Rund 90 Prozent unseres Haushalts bestehen aus 
Pflichtaufgaben. Gerade die steigenden Kosten in der Jugendhilfe, der Eingliederungshilfe und 
der Sozialhilfe können kommunal nur sehr begrenzt beeinflusst werden. 

Deshalb dürfen wir nicht den Fehler machen, ausgerechnet bei Prävention zu kürzen. 
Frühzeitige Hilfen für Kinder, Familien und ältere Menschen verhindern häufig deutlich höhere 
Folgekosten. Prävention ist deshalb nicht Luxus, sondern wirtschaftlich vernünftig. 

Ebenso sehen wir angesichts der aktuellen klimatischen Entwicklungen keinen Spielraum, 
notwendige Klimaschutzmaßnahmen grundsätzlich infrage zu stellen. Klimaanpassung und 
Klimaschutz vermeiden langfristig ebenfalls erhebliche Folgekosten. 

• Bitte nennen Sie mindestens drei Projekte oder Kostenfaktoren, bei denen Ihre Fraktion 
Einsparpotenzial sieht. 

Zum jetzigen Zeitpunkt möchten wir bewusst keine einzelnen Projekte benennen. Die 
Verwaltung bereitet derzeit eine Gesamtschau der finanziellen Situation vor. Erst auf dieser 
Grundlage können seriöse politische Entscheidungen getroffen werden. 

Aus heutiger Sicht sehen wir insbesondere folgende Ansatzpunkte: 

• eine konsequente Überprüfung des Zeitplans größerer Investitionsvorhaben und gege-
benenfalls deren zeitliche Streckung, 

• die kritische Überprüfung aller freiwilligen Leistungen hinsichtlich Priorität und Wirkung, 
• weitere Optimierungen bei Verwaltungsabläufen, Digitalisierung und interkommunaler 

Zusammenarbeit. 

Dabei gilt für uns der Grundsatz: Zukunftsinvestitionen dürfen nicht leichtfertig aufgegeben 
werden. 

• Wo sieht Ihre Fraktion wesentliche Ansatzpunkte für den Nachtragshaushalt 2027? 

Der Nachtragshaushalt muss die strukturellen Ursachen unseres Defizits in den Blick nehmen 
und nicht nur kurzfristige Einsparungen vornehmen. 

Dazu gehören aus unserer Sicht: 

• eine gemeinsame Priorisierung der Investitionen im Kreistag, 
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• die konsequente Fortführung der Sozialstrategie mit ihrem Schwerpunkt auf Prävention 
und Wirkungsorientierung, 

• eine Überprüfung der Investitionsplanung hinsichtlich zeitlicher Realisierbarkeit, 
• sowie eine deutliche Verbesserung der finanziellen Ausstattung der Landkreise durch 

Bund und Land. 

Gerade bei den Sozialausgaben und der Krankenhausfinanzierung stoßen die Landkreise 
zunehmend an ihre Belastungsgrenzen. Hier erwarten wir, dass die angekündigten 
Entlastungen von Bund und Land tatsächlich umgesetzt werden. Dauerhaft können strukturelle 
Defizite nicht allein durch Sparmaßnahmen auf Kreisebene gelöst werden. 

 

Margarete Kurfeß  

Fraktionssprecherin  

Kreistagsfraktion DIE GRÜNEN  
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